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Wem gehört die Stadt? Macht und räumliche Ungleichheit in Night City


Einleitung

Du untersuchst zwei kontrastierende offizielle Stadtansichten aus der fiktiven Megastadt Night City. M1 zeigt eine Straßenansicht, M2 eine weiter gefasste Tagesansicht. Du musst das Spiel nicht kennen und spielst es im Unterricht nicht selbst.
Du arbeitest wie eine Geographin oder ein Geograph: Erst beobachtest du genau, dann deutest und beurteilst du. Jede Deutung muss mit einem sichtbaren Merkmal aus dem Material belegt werden.


Ziel der Stunde

Am Ende kannst du erklären, wie räumliche Gestaltung Macht sichtbar machen kann, welche Formen räumlicher Ungleichheit dargestellt werden und wo die Grenzen eines Vergleichs mit realen Städten liegen.
Zentrale Leitfrage: Wie werden Macht und räumliche Ungleichheit im Stadtraum sichtbar?


So gehst du vor

1. Beschreibe zuerst nur, was in M1 und M2 sichtbar ist.
2. Vergleiche beide Stadträume anhand derselben Kategorien.
3. Erkläre, wie Gestaltung Zugang, Handlungsmöglichkeiten und Kontrolle prägen kann.
4. Beurteile, welche Vorstellungen von Wohlstand, Sicherheit oder Prestige vermittelt werden.
5. Übertrage deine Ergebnisse vorsichtig auf reale Städte und benenne eine Grenze des Vergleichs.

Nutze dafür die zentrale Analysetabelle


Rahmen der Arbeit

	Arbeitsformen
	Plenum, Partnerarbeit und Gruppenarbeit je nach Phase

	Arbeitszeit
	ca. 60-65 Minuten Analysezeit innerhalb einer Doppelstunde

	Material
	M1 „Street View“ und M2 „Night City at Day“ aus dem offiziellen CD PROJEKT RED-Pressezentrum; CDPR-Sammlung. Exakte Dateinamen und Zuordnung siehe Blogbeitrag; ggf. reales Stadtbeispiel für den Transfer.

	Grundregel
	Beobachtung und Deutung trennen; jede Deutung mit einem konkreten Materialmerkmal belegen.




Hinweise zur Bearbeitung

Trenne Beobachtung und Deutung. Schreibe zuerst: „Ich sehe …“ und erst danach: „Das könnte bedeuten …“
Belege jede Erklärung oder Beurteilung mit einem konkreten Merkmal aus M1 oder M2.
Nutze dieselben Vergleichskategorien für beide Räume.
Formuliere Deutungen vorsichtig: Nutze z. B. „wirkt“, „kann als Hinweis gelesen werden“ oder „legt nahe“.
Beim Realitätsvergleich gilt: Eine fiktionale Spielwelt ist kein Beweis für reale soziale Verhältnisse.


Fachwort-Hilfe
	Begriff
	Bedeutung

	Gestaltungsmacht
	Möglichkeit, Räume durch Gebäude, Infrastruktur, Regeln oder Zugänge zu prägen.

	Deutungsmacht
	Einfluss darauf, wie ein Raum dargestellt, wahrgenommen und bewertet wird.

	räumliche Ungleichheit
	Unterschiede zwischen Räumen bei Ausstattung, Qualität, Zugang oder Handlungsmöglichkeiten.

	sozialräumliche Differenzierung
	räumliche Unterschiede, die mit sozialen und wirtschaftlichen Strukturen zusammenhängen.

	Segregation
	räumliche Konzentration oder Trennung sozialer Gruppen; im Material nicht automatisch nachweisbar, sondern ggf. Gegenstand des Realitätsvergleichs.



Satzhilfen

Im Material ist zu beobachten, dass …
Im Vergleich zu M1 fällt in M2 auf, dass …
Dieses Merkmal kann als Hinweis auf Gestaltungsmacht gelesen werden, weil …
Die Gestaltung vermittelt den Eindruck von …, weil …
Eine mögliche Parallele zu realen Städten ist …
Der Vergleich hat jedoch eine Grenze, weil …


Materialhinweis: M1 = „Street View“, M2 = „Night City at Day“ (offizielle CD PROJEKT RED-Pressebilder). Beide werden als kontrastierende Night-City-Ansichten analysiert - nicht als Beleg für konkrete soziale Gruppen oder als exakt lokalisierte Bezirksaufnahmen.
Zentrale Analysetabelle: Macht und räumliche Ungleichheit in Night City
	Thema & Kompetenz
	Arbeitsauftrag, Checkliste & Hilfen
	Eigene Analyse / Ideen

	1 Beschreiben
Sichtbares festhalten
	Beschreibe M1 und M2 zunächst getrennt. Halte nur Sichtbares fest.

Checkliste:
□ Gebäudehöhe und Bebauungsdichte
□ Straßen, Wege und Verkehrsraum
□ Infrastruktur und öffentlicher Raum
□ Werbung / visuelle Zeichen
□ Zugangs- oder Kontrollelemente
□ Pflegezustand / Atmosphäre nur mit Beleg
	Beobachtungen / Belege:






	2 Vergleichen
Räumliche Unterschiede ordnen
	Vergleiche M1 und M2. Formuliere zu mindestens vier Kategorien einen belegten Unterschied.

Checkliste:
□ Architektur
□ Infrastruktur
□ Zugänglichkeit
□ Sicherheit / Kontrolle
□ Werbung / Repräsentation
□ Aufenthaltsqualität
	Vergleich:






	3 Erklären
Gestaltungsmacht untersuchen
	Erkläre, wie die Gestaltung der beiden Räume Handlungsmöglichkeiten prägen kann.

Checkliste:
□ Wer kann sich wo leicht bewegen?
□ Wo wirken Zugänge offen oder kontrolliert?
□ Welche Infrastruktur ist sichtbar?
□ Welche Akteure scheinen den Raum zu prägen?
□ Nutze mindestens drei Materialbelege.
	Erklärung:






	4 Beurteilen
Deutungsmacht und Ungleichheit
	Beurteile, welche Vorstellungen von Wohlstand, Sicherheit, Modernität oder Prestige die Gestaltung vermittelt und welche räumliche Ungleichheit dadurch inszeniert wird. Trenne sichtbare Merkmale von deiner begründeten Deutung.

Checkliste:
□ Welche visuellen Zeichen und Gestaltungsmerkmale fallen auf?
□ Was wirkt besonders wertvoll, mächtig, sicher oder kontrolliert?
□ Welche Unterschiede bei Ausstattung, Zugang oder Aufenthaltsqualität sind sichtbar?
□ Welche Schlussfolgerung ist durch das Material belegt - und was wäre Spekulation?
	Urteil:






	5 Übertragen
Fiktion und Realität vergleichen
	Nenne ein reales Stadtphänomen, zu dem eine begründete Parallele besteht, und eine klare Grenze des Vergleichs.

Mögliche Begriffe:
sozialräumliche Differenzierung, Segregation, exklusive Räume, private Sicherheit, ungleiche Infrastruktur.

Vier Schritte: Beobachtung -> Deutung -> Realitätsvergleich -> Grenze
	Transfer / Grenze:










Sicherung: dein begründetes Raumurteil

Beantworte die Leitfrage in 6-8 Sätzen. Nutze mindestens drei konkrete Materialbelege.
1. Nenne einen zentralen Unterschied zwischen M1 und M2.
2. Erkläre an einem Beispiel räumliche Gestaltungsmacht.
3. Zeige an einem Beispiel, welche Bedeutung oder Wirkung die Gestaltung erzeugt.
4. Beurteile, welche Form räumlicher Ungleichheit dargestellt wird.
5. Nenne eine begründete Parallele zu einem realen Stadtphänomen.
6. Formuliere eine klare Grenze der Übertragbarkeit.


Dein Raumurteil
	Kernaussage (1 Satz):
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